Potentielle Lebendspender aus dem Ausland

1.1 Empfänger mit festem Einkommen

Folgende Unterlagen benötigen wir für den ersten Schritt:

1. Nachweis über eine gültige  Krankenversicherung des Spenders (übersetzt in deutscher Sprache);  (KEINE Auslandsreisekrankenversicherung!!!)

2. Kopie vom Ausweis des Spenders
3. Angabe über das Verwandschaftsverhältnis zwischen Spender und Empfänger
4. Virologische Untersuchung (Hepatitis B, C, HIV)
5. Urinuntersuchung (Eiweiss, Albumin, Blut)

6. Blutuntersuchung: Nierenwerte (Kreatinin, Harnstoff)
7. Körpergröße, Gewicht
Bitte legen Sie die o.g. Dokumente im Transplantationsbüro vor.  Sobald uns diese vorliegen, können wir den Antrag auf Kostenübernahme bei der Krankenkasse des Empfängers stellen. Diesen Antrag muss der Empfänger bei seiner Krankenkasse einreichen.

1.1.1 Für Spender, die ein Einreisevisum nach Deutschland benötigen:
Sobald eine Kostenzusage für den Spender von der Empfängerkrankenkasse vorliegt, stellen wir einen Visumsantrag an das zuständige Konsulat aus. 

Das zuständige Konsulat erstellt nach erfolgter Prüfung ein „Medizinisches Visum“, mit welchem der Spender einreisen kann. 

Sobald das “Medizinische Visum” vorliegt, kann ein Termin im Transplantationsbüro zur Erstvorstellung vereinbart werden.

1.2 Empfänger ohne festes Einkommen

Wir benötigen die gleichen Unterlagen wie unter Punkt 1.1 aufgeführt. 

Sobald uns diese vorliegen, können wir den Antrag auf Kostenübernahme bei der Krankenkasse des Empfängers stellen. Diesen Antrag muss der Empfänger bei seiner Krankenkasse einreichen und eventuell am Sozialamt vorlegen.

1.2.1 Für Spender die ein Einreisevisum nach Deutschland benötigen:

Sobald eine Kostenzusage für den Spender von der Empfängerkrankenkasse vorliegt, stellen wir einen Visumsantrag an das zuständige Konsulat/Ausländerbehörde aus. 

Der Empfänger muss dann mit der Zusage der Krankenkasse und dem von uns ausgestellten Visumsantrag beim Ausländeramt vorstellig werden. Das Ausländeramt prüft anhand einer „Verpflichtungserklärung“ des Empfängers, ob ein Visum für den Spender ausgestellt werden kann.

Das Konsulat erstellt nach erfolgter Prüfung ein „Medizinisches Visum“, mit welchem der Spender einreisen kann. Sobald das Visum vorliegt, kann ein Termin im Transplantationsbüro zur Erstvorstellung vereinbart werden.
